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  Essen, 03.09.2026 

 
• EUR/USD: Warten auf den US-Arbeitsmarktbericht  

• EUR/CAD: Zinsentscheidung in Ottawa 

         
EUR/ 

USD 
1,1589  1,1609  JPY 182,29 182,53 CHF 0,9399  0,9419  

GBP 0,8590  0,8610  CAD 1,6012  1,6072  SEK 11,1328  11,1568  

CNY 7,7724  7,8124  NOK 10,7941  10,8181  PLN 4,3166  4,3366  

CZK 24,1125  24,2625  AUD 1,6119  1,6269  NZD 1,9743  1,9893  

TRY 56,2030  56,2230  RUB 100,3594  100,9594  ZAR 18,5523  18,6523  

HKD 9,0456  9,1456  SGD 1,4714  1,4734  HUF 364,56  369,56  

USD/ 

JPY 157,15 157,38 GBP/USD 1,3476 1,3496 USD/CHF 0,8101 0,8123 

EUR/USD: Gestern war es mal wieder ein ruhiger Handelstag. Die 

Kursschwankungsintensität war sehr überschaubar und lag bei einer 

Handelsspanne von 30 Stellen. Die Marke von 1,16 wurde zwar mehrmals an 

getestet, konnte aber nicht nachhaltig überschritten werden. Es ist ein Warten auf 

den Arbeitsmarktbericht, der diesen Freitag erscheinen wird.   Daher ist es in den 

letzten Tagen nach Jackson Hole zu einer Seitwärtsbewegung beim Währungskurs 

gekommen. Mehr Bewegung könnte daher morgen in die Märkte kommen n, falls 

der Arbeitsmarktbericht von den Prognosen abweichen sollte. Das war in der  

Vergangenheit eher die Regel als die Ausnahme. Gestern konnten die 

Konjunkturdaten weder aus der Eurozone noch aus den USA die Marktteilnehmer 

beeindrucken. Heute werden die Einkaufsmanagerindizes auf beiden Seiten des 

Atlantiks publiziert. Es bleibt aber fraglich, ob sie mehr Volatilität ins Spiel bringen 

können.  

 

EUR/CAD:  Gestern gab die Bank of Canada ihre Zinsentscheidung bekannt. Der 

Leitzins, die Policy Interest Rate, bleibt unverändert bei 2,25 Prozent. Mit der 

Zinspause entsprachen die kanadischen Währungshüter auch den Prognosen. Der 

geldpolitische Ausschuss betonte auf der Pressekonferenz, dass eine gewisse 

Ungewissheit durch den Zollstreit mit den USA und den Konflikt im Nahen Osten 

für die kanadische Wirtschaft gegeben ist, worauf sich für eine Zinspause 

entscheiden haben. Sie wiesen auch darauf hin, dass die finanziellen 

Rahmenbedingungen sich seit Juli verschärft haben. Die Renditen langfristiger 

Anleihen sind weltweit gestiegen, auch in Kanada. Der Wohnungsmarkt hat sich 

leicht erholt. Die Exporte und Unternehmensinvestitionen legten kräftig zu und die 

Lage am Arbeitsmarkt hat sich in den letzten Monaten verbessert. Im Großen und 

Ganzen ist die kanadische Konjunktur im zweiten Quartal gut gelaufen und 

verzeichnete ein Wirtschaftswachstum von 3,3 Prozent. Wahrscheinlich möchte 

die BoC das kanadische Wachstum, welches auch durch die hohen Ölpreise 

gefördert wird, nicht bremsen und orientiert sich auch an der US-amerikanischen 

Zinspolitik, die noch auf eine Zinspause setzt. Im Zuge der Entscheidung wurde der 

kanadische Dollar gegenüber anderen Währungen wie dem Euro stärker. Der Euro 

fiel gegenüber dem Loonie von 1,61 auf 1,60 und notiert aktuell bei 1,6040. 

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Tag. 

 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 25839,33 Citibank Indikator 

Future 122,83 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,37 in Prozent 

Vol. 5,29 in Prozent 

Öl 94,32 in USD/Barrel Brent 

Gold 4426,88 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     

9:45 IT 

S&P Global Italy Composite 

PMI 53,1 52,5 

9:50 FR 

S&P Global France 

Composite PMI 48,8 48,8 

9:55 GE 

S&P Global Germany 

Composite PMI 51 51 

10:00 EC 

S&P Global Eurozone 

Composite PMI 52,1 52,1 

11:00 EC PPI YoY 5,50% 4,60% 

14:30 US Handelsbilanz -$90.2b -$73.3b 

14:30 US 

Erstanträge 

Arbeitslosenhilfe 205k 203k 

14:30 US Registrierte Arbeitslose 1784k 1778k 

15:45 US 

S&P Global USA Composite 

PMI 56,1 56 

16:00 US ISM Services Index 54,1 54,1 

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


